
Niederschrift 

                           über die 18. Sitzung des 
   Ortschaftsrates Hohenwettersbach 
 
 
Datum:  21. September  2016, 19.00 Uhr 
 
 
 
Ort:   Bürgersaal des Rathauses Hohenwettersbach 
    
 
 
 
Vorsitzende:  Ortsvorsteherin Elke Ernemann (SPD/BL.-Ho.) 
 
 
 
Ortschaftsräte: CDU-Fraktion: Rolf Klipfel,  
      Margarete Kögler, Julia Schulze Steinen   
        
                                                   
                               SPD/BL.-Fraktion:  Dr. Stefan Schwehn, Dr. Elke Winkler 
      Detlef Kamlah  
 
   Freie Wähler:         
   
 
 
 
Referenten:       
         
     
     
 
Sonstiges:  Ortschaftsrat Michael Orschitt ist entschuldigt 
 
       
 
Protokollführung:  A. Schock  
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ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

 
 

 
1. Haushaltsentwurf 2017/2018 
    - Beratung Ortsteilhaushalt Hohenwettersbach -      

 
2. Anregungen aus dem Ortschaftsrat 

 
 

3. Mitteilungen der Ortsverwaltung 
 
Die Vorsitzende eröffnete die Sitzung und begrüßte die Presse und die Mitglieder des 
Ortschaftsrates.  
 
Nach der Eröffnung stellte sie fest, dass zu der Sitzung durch Ladung vom 13.09.2016 
ordnungsgemäß eingeladen wurde. Das Gremium ist beschlussfähig, da sieben Mitglieder 
anwesend sind. 

 
       
 
 
1. Haushaltsentwurf 2017/2018 
    - Beratung Ortsteilhaushalt Hohenwettersbach -   
 
 
Die Vorsitzende ging alle Positionen des Haushaltsentwurfs mit dem Ortschaftsrat durch und 
wies darauf hin, dass alle angemeldeten Maßnahmen für die Haushaltsjahre 2017/2018 im 
Haushalt enthalten sind. Den größten Brocken im Haushalt stellt die Lustgartenhalle dar 
mit  € 1.766.610 im Hhjahr 2017 und mit € 622.530 im Hhjahr 2018. 
 
Der Ortschaftsrat stimmte einstimmig für Haushaltsentwurf ab.  
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2. Anregungen aus dem Ortschaftsrat 
 
-  Wann fährt die Straßenkehrmaschine? 
-  Gibt es einen Plan für die Reinigung der Biotonne? 
 
 
3. Mitteilungen der Ortsverwaltung 
 
a)  Schule im Lustgarten 
 
Der Brandschutz der Schule entsprach nicht mehr dem Stand der Technik. Es mussten 
verschiedene Maßnahmen ergriffen werden wie z.B. Entfernen der Garderoben und 
Lehrbereiche in den Fluren und Anbringen von Rauchmeldern, um einen sicheren Betrieb 
aufrecht zu erhalten. 
 
Die Maßnahme war für 2017 vorgesehen, konnte jedoch noch im laufenden Jahr 
durchgeführt werden. Die Baumaßnahme trennt jetzt die Treppe von den Fluren mit einer 
Trockenbauwand mit Verglasung und stellt über Verbindungstüren zwischen den 
Klassenzimmern einen zweiten baulichen Rettungsweg sicher. 
 
Der zweite Rettungsweg führt über Balkone an den Giebeln ins Freie. In den Fluren wurden 
neue helle und vor allem nicht brennbare Sichtdecken mit neuer Beleuchtung eingebaut. Im 
Untergeschoss erfolgt der 2. Rettungsweg über die Fenster. 
 
Mit der Brandschutzsanierung wurden parallel die Möblierung der Klassenzimmer im EG 
erneuert (Einbauschränke und Medienpulte, mehrere Beamer eingerichtet, alles  für ein später 
einzurichtendes W-Lan vorgerichtet und kleinere Reparaturen vorgenommen. mit  Beginn des 
Schuljahres ist die Baumaßnahme im Inneren abgeschlossen.   
 
Die Vorsitzende nannte diese Baumaßnahme eine „Meisterleistung“. Noch ein paar Tage vor 
dem Schulbeginn war sie sehr skeptisch, denn große Teile des Schulgebäudes waren noch 
von Staub bedeckt und einige Maßnahmen noch nicht beendet. Montags konnte der 
Unterricht reibungslos stattfinden. 
 
 
 
 
b) Fahrradweg 
 
Die Bauarbeiten am Fahrradweg gehen zügig voran. Es wurden Bäume gefällt und rechts 
wurde eine Leitplanke angebracht. Der Haftung wegen wurde an Alles gedacht. 
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c) Golfplatz 
 
Die Arbeiten haben bereits begonnen und in den BNN wurde auch eine Anzeige geschaltet. 
 
d) Sirene bei der Freiwilligen Feuerwehr Hohenwettersbach 
 
Auf dem Dach des Rathauses Hohenwettersbach wurde am 17. Und 18. August eine neue 
Sirene installiert. Im Vergleich zur alten Sirene hat diese eine digitale Ausführung und die 
Ansteuerung erfolgt per Funk über die Branddirektion. Im Vergleich zur alten Anlage sind hier 
Batterien eingebaut und somit funktioniert die Anlage auch bei Stromausfall. 
e) Kinderspielplatz Rosengarten. 
 
Der neu angelegte Spielplatz wurde im August wieder in Betrieb genommen. Die Mittel dafür 
wurden aus dem Unterhaltungsbudget verausgabt.     
 
d) Abwassergraben Rosengarten 
 
Es gab eine Beschwerde aus dem Rosengarten, dass die Flutmulde nicht ausreichend gepflegt 
wird. Laut der Stellungnahme verschiedener Ämter wurde die Mulde im Juli gemäht und ist 
funktionsfähig. Einzelne Natursteine, die in der Mulde liegen, stören die Funktionsfähigkeit 
nicht. Es wurde auch mitgeteilt, dass die baulichen Anlagen, wie der Rechen, funktionsfähig 
sind. 
 
e) Aussegnungshalle Friedhof   
 
Die Bezüge der Stühle sind in einem schlechten Zustand. Es gab dort einen Vor-Ort-Termin 
mit dem Friedhofsamt und es wurde beschlossen, dass die Stühle neu bezogen werden. 
Den Auftrag bekam die Firma Kaufmann. 
 
f) Verkehrsspiegel Fünfzig Morgen 
 
Es geht um einen Verkehrsspiegel im Bereich Fünfzig Morgen in Höhe Nr. 38 A und den 
Spielplatzeingang. Bei einem Ortstermin mit dem Tiefbauamt und Ordnungsamt wurde die 
Situation begutachtet. 
 
Die Antwort der Fachdienststellen lautet. 
„Die Fahrbahngeometrie ist vom Straßenbaulastträger im Vorfeld so geplant worden, dass die 
Sichtwinkel von jeder Fahrtrichtung her einsehbar sind. Von der Straßenausfahrt Fünfzig 
Morgen auf die Hauptstraße ist die Sicht, trotz Hecken, nur unwesentlich behindert. Durch die 
Krümmung der Straße sind kreuzende Fußgänger, Radfahrer und andere Fahrzeuge sehr gut 
zu erkennen. Beim Kinderspielplatz ist der Eingang extra zurückversetzt worden, damit die 
Kinder die Verkehrssituationen besser wahrnehmen können. 
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Aus Sicht des Straßenbaumaßträgers ist die Anbringung von Verkehrsspiegeln an diesen 
Stellen nicht zwingend erforderlich.“ 
 
g) Haushaltsstabilisierung 
 
Im Rahmen der Haushaltstabilisierung wurde einer pauschalen Kürzung bei der 
Repräsentation zugestimmt. Dazu gehört auch eine Veränderung im Rahmen der DRK- 
Blutspenderehrung. Künftig werden die Auszeichnungen incl. Geschenke mittels OB-
Schreiben verschickt.  
 
Es wird empfohlen, diese Handhabung auch auf die Ortsverwaltungen zu übertragen. 
 
h) Bühne Lustgartenhalle        
 
Durch das Hauptamt wurde die öffentliche Ausschreibung der neuen Bühne für die 
Lustgartenhalle veranlasst.  
 
i) Gefährdungsanalyse Lustgartenhalle 
 
Grundsätzlich ist künftig für alle Veranstaltungen bei denen keine rein sportliche Nutzung 
vorliegt eine konkrete Gefährdungsanalyse zu erstellen. Zu Erstellung der Gefährdungsanalyse 
ist ab sofort das Ausfüllen einer Checkliste erforderlich. 
 
j) Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord e.V. 
 
OB F. Mentrup teilte Herrn Landrat Bäuerle mit, dass sich der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 19.07.2016 für den Beitritt zum Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord e.V. mit den Flächen  
Durlach, Hohenwettersbach, Stupferich, Wettersbach und Wolfartsweier entschieden hat. 
 
k) Veranstaltung zum 10-jährigen Bestehen Notfallhilfe Hohenwettersbach 
 
Anlässlich des Jubiläums lädt das DRK am 16. Oktober 2016 ab 10.00 Uhr auf den 
Rathausplatz in Hohenwettersbach ein.   
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          Die Vorsitzende 
 

Urkundspersonen:                  
            
         Ortsvorsteherin                                                  

----------------------------   Ortschaftsrat Rolf Klipfel  

          

----------------------------   Ortschaftsrätin Dr. Elke Winkler     
   

 

         Protokoll: A. Schock 
 


